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Den 28ten Aprilis Ao. 625 

Hansen Himmelperger Ratsbur- 
gers alhier anrufen P. Bstimbung 
einer Tagsazung zu Aufrichtung der Ap= 
pellation zwischen Ihren vnd den Red= 
lgischerischen Erben betr. 
 

Fiat auf 10ten negstkommenten 
Maÿ vmb 8. Vhr Vormittag in der 
Statt Canzlei deßen den Gegenthail 
wegen der Erscheinung mit Zu- 
stellung diß zuerindern. 
 

Tobias Schidengrueber 
contra 
Hansen Öller, P. schliesliches 
Tecret. 
 

Fiat die schliesliche Warnungs 
Auflag mit Zuestellung diß. 
 

Der Brennerischen Gerhaben 
Bericht Ihres Pflegsohns 
bewilligte Abfertigung 
betr. 
 

Es bleibt ungehindert der 
Gerhaben Bericht bei vorig 
ergangenen Verbschaidung 
vnd hette denen Gerhaben 
die bei gemainerder Statt ligen- 
te so zu Hindanfertigung ihr= 
es Pfleg Sohns zeitlich mit Ord= 
nung aufzukhünden gebührt. 
 

Der Crazlischen Creditoren Ex= 
ceptionsbricht 
contra 
Vrsula Beslin Exceptions Ap- 
pellation. 
 

Der Beslin fürzuhalten. 

Vrsula Beslin verrer Anhalten 
contra 
die Crazlischen Glaubiger Appel- 
lation Aufrichtung betr. 
 

Ist mit der Träzischen Credi 
tores Bricht erledigt. 
 

Hainrich Crisel Burgers Anruef= 
fen die Margraberin betr. 
 

Der Regina Margraberin 
diß Erbieten fürzuhalten. 
 

Item contra Eondem In gleichem der Margraberin 
diß erbieten für zu halten. 
 

Matthäus Hammel Anrueffen 
contra 
die Catharina Cramerische Erben 
Erstattung aines Raitungs 
rest betr. 
 

Den Cramerischen Erben würdet 
hiemit ernstlich auferlegt 
dass Sie der hievor verordnet 
Commission statt thun, im widerig 
würde auf verrer anruef- 
fen in diß Begehren gewilligt 
werden. 
 

  



Barbara Tierfelders Wittib An= 
rueffen p. Eröfnung der Spörr. 
 

Herr Ulrich Puecher soll der 
Vergleichung zwischen Suppli= 
cantin vnd ihrer Tochter beiwo= 
nen vnd den Verlauf E. Er. Raht 
relationieren der waiß solchen 
mit Ehistem fürzunemmen. 
 

Der Mischerischen müetterlich= 
en Guets Gerhaben Bitten 
Contra 
Regina Schmidbergerin vmb 
Stillstandt. 
 

Der Schmidbergerin vmb ihre Be= 
deneken fürzuhalten. 
 

Anna Klein protestierliches 
Vermelden 
Contra 
Eva Khirnerin verlosten Schluß 
betr. 
 

Dieser Protestation zugedenk 
zu sein vnd der Kürnerin fürzu= 
halten. 
 

Regina Margraberin Schluß 
Contra 
Ihres Ehewirts Creditores ihre 
zugebrachte 
Prosberralgüetter betr. 
 

Doppelt zuerlegen vnd den 
Margraberischen Creditoren 
vmb Ihren Gegenschluß fürzuhalten. 
 

Sigmund Küßelhuebers 
Suppl. P. Entlaßung des Bur- 
gerrechts. 
 

Wann der Supplicant von seinem 
hinweg bringenten Guet die 
Nachsteier, wie auch E. Er. Raht 
ein gebreüchigen Revers herein 
gibt, alß dann Fiat wie begehrt. 
 

Regina Margraberin Pro= 
testation. 
Jeremias Wurschenhoffer 
ein ptendierte Schuldprioritet betr. 
 

Doppelt zuerlegen vnd dem 
Wurschenhofer fürzuhalten. 
 

Georgen Thalhamers Ge= 
schwisterig vnd Erben Suppliciern 
C. 
Magdalena Waidingerin 
Erbsprüch betr. 
 

In dieser Sachen sollen auf negsten 
Rahtstag Comißari die Action a[?] 
Referendum zu vbersehen geord= 
net werden. 
 

Regina Margraberin  
C. 
Sebastian Maÿer des Jüngern 
ptendierte Schuldenprioritet betr. 
 

Doppelt zuerlegen vnd dem Maÿ= 
er fürzuhalten. 
 

Hans Sigl Bueger vnd Beekh 
C. 
Magdalena Sigerin Raumung 
des Hauß betr. 

Der Siegerin ist zum Überfluß 
die Raumung des Hauß inner= 
halb 8. Tagen auferlegt, sonst 
wird in dis Begehren gewilligt. 



  
Lorenz Motschen, des Jüngern 
abermaliges Anrueffen 
P. Aufnemmung seiner Wei= 
sung wider die Pfefferlischen 
H. Erben. 
 

Fiat ein andere Tagsazung auf 
den 10. negst kommenten Monats 
Maij vmb 7. V.V. vnd sollen 
die Interessierte deßen erin= 
dert werden, damit sie zeit= 
lich an den gewonlichesn Ort er= 
scheinen. 
 

Jacob Abrauffers Huetstep= 
pers alhie Bitten, Auslegung 
seines Soldaten betr. 
 

Herr Burgermaister wirdt 
auf mündtliches des Supplicanten 
Anmelden den Statt Furier für 
sich erfordern, vnd seines Begehr= 
ens halber Verfüegung thun. 
 

Der burgerlichen Müllner 
zu Steÿer Anrueffen 
C. 
Die Beymüllner vnd thails 
burgerliche Peeken verboten 
Traidtfürkauf betr. 
 

Den Beymüllnern vnd Inter= 
essierten bürgerlichen Peeken 
vmb ihre Verantwortung 
fürzuhalten. 
 

Der Wolf Huberischen Cura= 
torn Supplicieren 
C. 
Valentin Haider Burger vnd Le- 
derer alhie Zutragung 337 fl 
6 ß betr. 
 

Valentin Haider für zu halten. 

Sigmund Wilhelmen Schefmaist- 
ers vnd seine Knecht vorrer 
Clag. 
C. 
Wolffen Edlinger vnd Hansen 
Wezel P. Auflag ausstendigen 
Lidlohns betr. 
 

Den Beeklagten würdet hiemit 
die Bezahlung des ausstendigen 
Lidlohns vnd Schif[?]edt, weilen 
Sie darwider nichts eingebracht, 
mit Ernst auferlegt. 
 

Regina Margrabern Bricht 
vnd Bitt 
C. 
ihres Hauswihrts Curatoren 
vmb Inhibition. 
 

Der Margraberischen Behausung 
verordneten Curatoribus wür= 
det mit Zuestellung diß aufer= 
legt, mit der Supplicantin noch 
biß zu der folgenten Crida Erkant- 
nus Gedult zu tragen. 
 

Georg Aupeckhen ledigen 
Burgers Sohns Anrueffen 
P. 
Ertheilung des Bürgerrechts. 
 

Wann sich bei dem Herrn Bur= 
germeister der Supplicant 
wegen der Catholischen Religion 
erklärt, alß dann wirdt Er 
mündtlich verbeschaidet werden. 
 

  



Item vmb Verordnung 
Commissarien zu Vergleichung 
des Aupeckischen Hauses. 
 

Den Aupeckischen Erben vnd Inter= 
essierten dieß Anbringen vmb 
Ihren fürderlichen Bericht für= 
zuhalten. 
 

Der Dienstmannischen Gerhaben 
Protestation vnd ferrer Erklärung 
C. 
Gottfridt Langjahr Erfolglaß= 
sung eines Raitungsrest gegen Quit= 
tung betr. 
 

Den Langjahr dieser Protesta= 
ion vnd Erklärung zu erindern. 
 

N. Zechmaister vnd ein ganzes 
Handwerck der Hafner alhie abge= 
forderter Bericht, 
Mehrt Zieher Hafner zu Sei= 
tenstetten betr. dz Burgerrecht. 
 

Dieser Bericht soll bej negsten 
Rahtstag fürgebracht vnd der 
Supplicant darauf verbschaidet 
werden. 
 

Herren Seifried zu Graz Schreiben an E. 
Er. Eisengesellschaft aussten= 
diges Intereße betr. 
 

E. Er. Eisenhandlungsgesell= 
schaft vnd dero Caßier  
diese zwaj Schreiben Zu= 
zustellung, die weiß ab vnd auf 
wieviel Herr Seifriedt 
auf dieß storcke Ersuchen 
zu vertrösen sei. 
 

Martin Pinder zu Weier Schreiben 
200 fl Hauptguet bej gemeiner 
Statt ligendt Aufkhündung betr. 
 

Solle der Pinder ersucht, vnd 
jeziger Statt Beschaffenheit zu 
Gemüeht geführt, vnd vmb Gedult 
gebetten werden. 
 

 


